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ZÜRICH 1881. 15. Januar.

Snferate tat 'gttbetfpatttt" ftttb bef ber gro|en tebrrttnng bea ßtartes oon um fo |trhmm QErfolg, ai« btefelben fe eine guttje podje anfliegen nnb beachtet roerben
Snferatanfträge ftnb eurmfenben an bie |innoncen-#«|>ebitton oon §reft Pttt&rt & §o., iDJtarktgap 14 Burirb. #rets pro Seife 30 ftp,; betïlPteberljolnnger

rotrb großer 3ta6atf berotlltgt. Jmsßunff üBer alte In biefem Änjefger errrtjetnenben Annoncen rotri unenfgeftflifi ertbetü.

¦JJuf eilt ©ut ber ©enttalfcbn>ei$ ein
tüchtiger

Gärtner
(roeittt möglich »erftciratfict), bert)aupf=
fäcblicb im ©emitfebatt unb Obftbaum;
juebt grünbliebe Sfenntttiffe befist.

öbue goii5 gute 8eugniffc ift jebe
¦Jliimelbmig uimüi;.

üfferten sub ©biffre 0 419» Z be=

fötberit OtcU Süfili « 60. itt 3ürid>.
[6912

Sine treue, braoe
(£efu<$t:

Kellnerin,
Oeiber ©prägen mädjtig.

Offelten unter SHffte O 6914 Z beföibern
OreU Süftli « ©0. in 3üri*. [6914

ftür eine anftärtbige iunge itoebter non 17

Rubren au§ achtbarer gamilie roirb in einem
fotlben f>aufe, fei e8 in einem <ßri»atbau$
ober .f»otcI, eine Stelle gefuebt, roo fie bie

Kochkunst
erlernen tönnte.

Offerten unter O 6845 Z an OreO $$f>'R'i

« 60. in 3ürieb. [6845

(»teile; (£efud>.
t^in innger, müitärfreier, fclbftftänbig arbeiten;

bet ÔRarat mit beften Dïefere^en fud)t eine ©tette

M Sucbbolter, Saffter, ober ffiotrcfpoit:
beut. Sintriit tönnte [ofort erfolgen,

(Sefl. Offerten »crmitletn sub Gbiffre O 417.'! Z
OreU Süftli S (So. in 5}üricb. [6842 '

<»teOe:(^efucb.
(5in iungev 2ïïann mit Ritten ftenntniffen unb

tietiinfi^er ^anbfdjrift fudjt möglidjft balb ?lm
fieHung auf einem SBurecut.

@ef(. Offerten mit R S 691S beseidjnet^ fies

fövbcrt bte 9Innonceiu©vpebition övcU ^üf|li
« (So. in Sürid). [6918

Wir haben von diesem humoristischen
Erinnerungsblatt an den Winter 18S0 noch
einige Exemplare vorräthig, die wir à
40 Cts. abgeben, so lange der nur noch
kleine Vorrath reicht. Hoch Manchem
wird die ,,Eiszeitung" eine schöne
Erinnerung wachrufen.

Trub'sche Buchhandlung (Th. Schröter),

[790] ZÜRICH.

Adolf Steiner
in Szegzärd (Ungarn).

Wechselrechtlich protokollier Kaufmann
bosorgt kommissioneile Weineinkäufe; :iuf
Verlangen wird mit Referenzen bereit
willigst gedient. [c793]

Restauration
Waid b§i üipklif§jl

Spezialität: vorzügliche Landweine, als:

H Winterthurer Stadtberger,
Karthaus-Ittingen.

j [M.230-Z) H. Morf-Ehrsam.

Veltlinerkeller,
D. HUONDER,

8 Schlüsselgasse ZÜRICH. Schliisselgasse 8.

Grösstes Lager reeller Veltlinerweine. Zwei grosse, mit verschie
denen Sorten gefüllte Keller stehen zum Versandt per Kiste oder

per Gebinde zu billigsten Preisen zu Diensten.
"Wohl zu bemerken, dass en gros und détail nur in reinen

Veltlinerweinen verkehre. [792]

Frische Austern
bei [794

Kuhn & Maag, Rindermarkt, Zürich.

2C onstanz.
sowie Lautep-Holz

in allen Arten empfehlen sehr billig

Marktstätte. G. Schaller & Comp.
Spezielle Preislisten gratis und franko. [762

enth. baterl. unb 93o(f8fcr)aufbiete, Suftfbiete
unb SPoffen, Pantomimen, SDeflamationeu
mit leb. Silbern ic. 28 Sbcbii. » 1 8*.

mm Ausführlicher Katalog gratis, mm

ilrrlag m« fang & (üomp., Sern.

Kronenhalle
Tit. Gesellschaften, Yereinen, Hochzeiten empfehle meine

schönen, geräumigen Säle, im Parterre-Raum für 100 Personen,
im ersten Stock für 50 Personen, sowie kleinere Gesellschaftszimmer

zu unentgeltlicher Benützung angelegentlichst. (Piano
und Telephon zur Verfügung). Feine offene Biere, gute Weine
und Speisen in grossier Auswahl bei billigsten Preisen.

Ergebenst
[769] _Z2. Bosshard.

Briefkasten der Redaktion.
Lerche. Im heiligen deutschen

Reiche wäre Ihre Ansicht gewiss die
richtige ; allein bei uns dürfte man
damit nicht weit kommen. Kennen
Sie denn die Verhältnisse? Kaum;
aber in Russland wahrscheinlich.
H. H. i. Z. Wer den Eltern nicht
gehorchen will, muss zuletzt dem
Kalbfell folgen " Offenbar ersann ein
Basier dieses Sprüchlein. J. K. i. J.
Woher der Name Schultheiss?
Wahrscheinlich daher, dass dem
Inhaber dieses Titels meist fremde, oft
auch wohl eigene Schulden heiss"
machen. W. N. i. Z. Vierteljährlich

; also nur drauflos. Im TJebrigen
sind uns pikante Bagatellen sehr
willkommen. R. i. Paris. Wir
würden Blanqui folgende Grabschrift
geben : Ni Dieu, ni maître Alter

Held, wer hiess im Zweifel dich beben? Wo die wahre Freiheit
regiert die Welt, da ist auch ewiges Leben! F. B. i. Chi. Besten
Dank und Gruss. Die Sache ward geordnet. E. W. i. B. Ihr
Wunsch soll erfüllt werden ; erfüllen Sie auch den unsrigen. Ez.
i. G. Der Mann steht unserm Leserkreise absolut fern und so würde
dem alten Schweden" das Gedicht rein nichts nützen. Jobs. Besten
Dank und Gruss. C. F. i. Bn. Am finstern Weg steh'n Sie mit
Mordgedanken? Wir oder sie? Sehr grausam. F. H. i. Woll. Die
Entfernung ist zu gross als dass wir etwas Erspriessliches für den
N. erhoffen dürften. T. i. Wf. Gewiss, wir können Ihnen Briefe
vorlegen in welchen man uns : Namens des Vereins der Präsident
und Actuar hochachtungsvollst" das Abonnement kündigte.
Wer lacht da? Champignon. Von dem Bären verstehen wir nichts.
Im TJebrigen folgt das Gewünschte bald möglichst. B. i. U. Im
Militärlen gibts eine Masse solcher Wirthshauswitze. So fragte ein
Instruktor einen Rekruten, der auf Anrufen keine Antwort gab: Haht
Ihr kein Maul?" Das sieht jeder- Esel, wenn er nicht blind ist!""
war die derbe Antwort. Th. M. i. K. Wir müssen die hübschen
Skizzen auf später verpassen. Die Kläfferei gellt wieder los. S. i. Rn.
Die hu b ergauersche Polizei hat uns noch nie belästigt. P. S. i. Z.
Gelegentlich. F. A. B. i. Sar. Ebenso herzliche Erwiederung.
R. i. B. So wird es auch gemacht. Gruss. F. A. J. i. Cal. Das
sind frostige" Tage, bei uns regiert Frühlingssonne. Cib. Die
Treue ist doch kein leerer Wahn! G. S. i. U. Ein alter Kalauer,
der erst jüngst die Runde gemacht. Verschiedenen. Anonymes
wird nicht aufgenommen.

Vom Büchertisch.
Neueste Erfindungen und Erfahrungen auf den Gebieten der

practiseben Technik, der Gewerbe, Industrie, Chemie,

der Land- und Hau s w i r th s c h af t herausgegeben und
redigirt unter Mitwirkung hervorragender Fachmänner von Dr.
Theodor Koller. Wien, A. Hartleben's Verlag. Das
soeben ausgegebene erste Heft des VIII. Jahrganges, 1881, dieser
reichhaltigen Zeitschrift, welche die wärmste Empfehlung verdient,
bringt auf 48 Seiten mit vielen Abbildungen eine Reihe interessanter
und lesenswerther Artikel. Pränumerationspreis ganzjährig für
13 Hefte franco fl. 4. 50 östr.

(Fortsetzung auf folgender Seite.)

lUNIOl-l !88I. !5. ^snugl'.

Inserate im NeSelspalter" stnd bei der großen Verbreitung des Mattes von um so stcherem Grfolg, als dieselben se eine ganze Woche ausliegen und beachtet werden
Znserataufträge stnd einzusenden an die Knnoncen-K-rpeoition von Krell Aüjljli k ßo., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile 3V Up,; bei Wiederholungen

wird großer Itavatt bewilligt. Auskunft üöer alle in diesem Airzeiger erschàenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Gesucht:
Auf cin Gut der Centralschwei; ci»

tüchtiger

Käi-lNkk'
(wenn möglich verhcirathct), der
hauptsächlich im Gemüsebau und Lbstbauin-
zucht gründliche Kenntnisse besitzt.

vh»e ganz gute Zeugnisse ist jede
Anmeldung unnütz.

«fferten sud Chiffre » 4tS«
befördern «rell Wßli « Co. in Zürich.

fS9I2

Gesucht:

Offerten unter CWre 0 S9t4 2 befördern
Urell Aüßli « Eo. in Zürich. iM4

Jahren aus achtbarer Familie wird in einem
soliden Hause, sei es in einem PrivathauS
oder Hotel» eine Stelle gesucht, wo sie die

o L Ii Ii u n 8 î
Offerten unter 0 SS4S 2 an Srell Hüßli

« Co. In Zürich. l«S45

Stelle-Gesuch.

als Buchhalter, Kassier/ oder Korrespondent,
lwitntt könnte sofort erfolgen,

Gefl. Offerten vermitteln »ud Chiffre 0 417.'!

«r-ll FüKli « Co. in Zürich. f6S42

Stelle- Gesuen

^

Gesl? Offerten mit R 8 S9lS bezeichnet be-

« Co. w Zürich". ^
^9is

40 vis. s.bxeven, so Iî>nxe cker nur noeb
kleine Vorrstb reiedt. Uvcn Aanebem
vira à ,,t?>SüsitUNg ' eine scliöne IZr-

l'rut.'sobs öuciitianltlung <?d. ^liwtn).
^7901 lZàlOU.

in Z^ög/ärcl (iHnAarn).

kosorxt kommissionsils Voinvinksulg; nuk

«illissst Ksâient. l«79gZ

^ 6 3 t Ä u r' Ä i 0 n

Spezialität: vo^llglivtlk ^anàkine, als l

Xartàu8-IttiiiA6li.
î pi.zgo-iii

Ls. Uyl'k-KIll'Siiin.
' ^

8 Sclllussel^asse ^ittlt^II Lcirlusselssasse 8.

lZrösstss I,agsr reeller Voltllnerwelne. Awsi grosse, mit vsrsvbis
àsnsn Karton gsküllte Heller sieben ?um Versandt psr üists oàsr

psr (Zsbinàs üu billigsten ?rsissn üu Oisnstsn.
Vobl ?u bemerken, àass en gros nnà àstail nnr in rsinsn

Veltliusrwsinsn verksbrs. s792s

dsi l?94

Xukn â IVIaAg, blâmât, ^üriok.

ItU»8tzk-öl1^
in allen àrtsn smpksklsn sobr blllig

àiìtstâtts. K. 8el.àr â. Lomp.
Lps-iisUs ?rsrslisten gratis unà kranko. s?tZ2

Schweiz. Wâstyeater
enth. vaterl. und Volksschauspiele. Lustspiele
und Possen, Pantomlnien, Deklamationen
mit leb. Bildern ic. SS Bdek». » t iîr-

»» Ausführlicher Katalog gratis. ^
Verlag mm Janz ^ Comp., Kern.

1'it. Osssllsobaktsu, Vereinen, Iloollüsitsu empksbls moins
sobönen, geräumigsn Läle, im ?artsrrs-Raum tur 100 ?ersonen,
im srstsn Ltook à 50 I?srsonsu, sowie kleinere tZsssllsobakts-
Zimmer üu unsntgsltliobsr Lsnütüung angelsgsntliolist. (I?iano
unà Islspbon zur Verfügung). l?sins viieNK Kiers, gute ^Vsins
unà Lpeisen in grösster àswabl bsi billigsten kreisen.

Lrgebenst
t?S9^>

kriâtlàil äer keàalîtion.
i.eroiie. Im bsili^sn àsutsobon

lìsiobs ivärö Ikrs ^nsivbt Asviss àis
riobtifze; allsin bsi nus àûrkte man
àamit niobt weit kommen. Xsnnen
Lie àenn àis Vsrbältnisss Laum;
absr in Nusslanà vabrsobeioliob.
it. ». i. ^. ^Ver àsu Kltern niobt
Asborobsn will, muss 2ulst?t àsm
ìîalbfsll kolxen " Oiksndsr srsann sin
Laslsr àieses gprnobleiu. i. X. i. l.
Vober àsr I^ame Lvbnltbsiss?
^Vabrsokeinliob àaber, àass àsm In-
babsr àisses litsls meist trsmàs, okt
aueb v?obl sÌASNs ^Kobulàsn bsiss^
maoben. liV. i. Visrtsl^äbr-
lieb; also nur àraut los. Im UsbriKsn
sinà nus pikante Bagatellen sebr
willkommen. k. i. psris. îir
wûràsn IZlangni tolAenàs Orabsobrikt
Asbsn: ^!si llisu, ni maître! ^Itsr

Hslà, wer kisss im ^wsitel àiok beben? Vr) àis w ab r s ?rsibeit
rsAiert àis ^iVelt, àa ist auob ewigss lieben! k-. L. i. Lin. Lsstsn
Dank unà lZruss. Ois Laobe warà Asorànst. W. i. k. Ibr
^Vunsob soll srtiillt wsràen; srtullsn Lis anob àsn unsrigsn. l»^.
i. K. Oer Aann stsbt unserm I^sssrkrsiss absolut tsrn unà so wiirào
àgm alten Lobwsàsn^ àas dsàiobt rsin niobts niit^sn. lobs. Lsstsn
Osnk nnà Oruss. L. I». î. kn. ^m trnstsrn îsA stsb'u Lis mit
UoràZsàanksn? ^Vir oàsr sis? Kobr grausam. f. il. i. Woll. Ois
l^ntksrnunA ist 2N gross, sis àass wir stwas Lrspriessliobes liir àen

srbotîen àrirktsn. 1°. i. Wf. Oswiss, wir können Ibnsn Lriske
vorlegen, in wslsbsn man uns: Ramens àss Vereins, àer ?râsiàsnt
uoà ^vruar boobaobtungsvollst^ àas Abonnement kààigte.
Vser laobt àa? lînampignon. Von àsm lZârsn vsrstsbsn wir niobts.
Im Uebrigen lolgt àas Llswünsobts balà mögliobst. L. j. li. Im
IVlilitârlsll gibts sine Ussss solobsr >Virtbsl>suswitüs. Ko kragte ein
Instruktor einen Rekruten, àsr auk ^urulsn keine Antwort gab: Habt
Ibr ksin Uaul?^ ,Oas sisbt ^jsàsrà Lsel, wenn er niobt blinà ist!^"
war àis àsrbs àtwort. Iii. l». i. X. >Vir müssen àie bübsobsn
3KÌ2Zisn auk später verpassen. Ois Hiäkksrsi gslit wisàsr los. 8. i. iîn.
Ois bu b srgausrsobs ?uli?si bat nus noeb nie belästigt. 8. i. 2!.

Oslsgentliob, s^. A. ö. i. 8ar. Dbsvso bsrülioks Lrwisàerung.
lî. î. k. 8o wirà es aueb gsmaobt, tZruss. lv A. j. i. Oas
sinà krostigs^ ?ags, bsi uns regiert l?rüklingssonns. Lîb. Ois
?rsns ist àoob ksin Isersr V^abn! K. 8. i. U. 1?in alter Halauer,
àsr erst jüngst àis kunàe gsmaolit. Versoklollenen. Anonymes
«irà nlelit suigenommen.

Vom Lüoliei'tiLoli.
rtsuestk l-riiniiungen uncl llrtabrungen auk àsn vsbiotsn àsr

praotisobsn leobnik, àsr Oswsrbs, Inàustris, Obs-
mis, àer I^anà- unà Ilauswirtksokakt, bsrausgsgsbsn unà
rsàigirt untsr Aitwirkung bsrvorragsnàer Faobmännsr von Or.
Ibeoàor isolier. ^Visn, Oartlsbsn's Vsrlag. Oas
soeben ausgegebsns srsts Hekt àss VIII. ^labrgangss, I83l, àiessr
reiebbaltigsn ^sitselirikt, welobe àis wârinsts Lmpksblung veràisnt,
bringt auk 48 Leiten mit vislsn àbbilàungen eins Rsibs intsressantsr
unà leseuswsrtbsr Artikel. ?ränuinerationsprsis gan^äbrig kür
13 Hskts krauoa kl. 4. 50 dstr.
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g Gil liiii Etirenfliploms g
XEBX

^ Gompany's

aus FR A Y- BENTOS (Südamerika)

NUT äcllt, wenn die Etiquette
einen jeden Topfes den nebenstehenden

jäainenszug in blauer Farbe
trägt.

Engros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft für die Schweiz:
Herren Weber & Aldinger Herrn Leonhard Hernoulli

in Zürich und St. Gallen. in Basel.
Zu haben bei allen grösseren Colonial- und Esswaaren - Handlungen,

Droguistcn, Apotheken etc [635]

Verlas der Trüb'schen Buchhandlung (Th. Schröter) ZÜRICH.
Ein reizendes und originelles Geschenk bildet :

Der Sang vom Aerger
von

August Corrodi.
Preis Fr. 1.80, eleg. geb. Fr. 2.80.
Kaufst du vom Aerger nicht den Sang",
So ärgert'S dich dein Lebenlang.
Drum musst du staute pede laufen
ünd dir den Sang vom Aerger" kaufen.
Corrodi ist der rechte Mann,
Der sicher dich entärgern kann.

Geschichten
von

August Corrodi.
Preis Fr. 2. 50, eleg. geb. Fr.
Selbst in der allergrössten Wuth,
Thut dir der Sang vom Aerger" gut
Doch hast du dann noch keine Ruh'
Kauf die Geschichten" auch dazu;
Dann bist du sicher frei von Plage
ünd hast vergnügte Feiertage.

[783

1. 50.

Im Verlage von Orell Füssli
& Co. in Zürich erscheint seit
October 1880: (0-309-V)

Blatter für Erziehnug und Unterricht.

Spreohsaal für Lehrer und
Schulfreunde.

Herausgegeben von L. Jost,
Vorsteher des Waisenhauses in
Wildhaus und E. Imhof, Seminar-
lehrer in Schiers.

Zweiter Jahrgang.
Monatlich zwei Nummern.

Abonnementspreis für 12
Monate 4 Fr., für 6 Monate 2 Fr.,
Inserat-Gebühr per gespaltene
Zeile oder deren Kaum 20 Cts.

Q^S" Probenummern werden
gratis und franko geliefert. Tji®

Bouclions
jeder Grösse und Qualität

liefert billigst
die mechanische Korkenfabrik

von [733

C- Alpsteg in DUrrenäsch bei Aarau.

'
Wein- i Liqueur -Etiqueta

sind immer in grosser Auswahl und s

billigen Preisen vorräthig
J. Schmid, Lithograph,

C73C] Napfgasse 1, Zürich.

Die Judenfrage als Racen-, Sitten- und Culturfrage. Mit einer
weltgeschichtlichen Antwort. Von Dr. E. Dühring. Karlsruhe
und Leipzig, Verlag von H. Reuter. Preis 3 M. Der berühmte
Verfasser behandelt hier mit der ihm eigenen Klarheit und
Entschiedenheit die interessanteste und brennendste Frage der Gegenwart.

Die weltgeschichtliche Antwort, welche der grosse Menschenfreund

und Kenner darauf ertheilt, ist von eminent practischer
Bedeutung und um so wichtiger, als die freiheitlichsten Forderungen
der Gegenwart und Zukunft dadurch nicht beeinträchtigt werden.

Der heilige Brunnen zu Schieitheim. Dichtung von Samuel
Pletscher. Verlag von S. Pletscher in Schieitheim. Erster Theil.
Preis 65 Rp. Ein anspruchloses, aber um so reizenderes Büchlein,
das wir unsern Lesern auf's Wärmste anempfehlen. Dasselbe gibt
uns in 5 Blättern (14 Gedichten) eine reiche, bewegte und farbige
Bilderreihe der gewaltigen Epochen aller Zeiten, welche mit ihren
Episoden au diesem uralten Brunnen vorübergezogen, vorüborge-
rauscht sind.

Am 23. Februar nächsthin verreist
ab Zürich eine grössere honette Gesellschaft Auswanderer (von Thalweil

und Umgegend allein über 20 Personen), welche sich am 26. Febr.
in Havre auf dem berühmten französischen Postdampfer Labrador"
nach New-York einschiffen werden.

Da auch diese wackere Gesellschaft von einem zuverlässigen
Agenten, und zwar von dem Unterzeichneten persönlich zur Einschiffung
bis Havre begleitet wird, unter Garantie bester Besorgung, so sind
Auswanderungslustige auf diese vorzügliche Gelegenheit hiemit
besonders aufmerksam gemacht und zum baldigen Anschluss höflichst
eingeladen von

R. Bolliger-Fisler, General-Agent,
der Auswanderungs-Gesellschaft Ph. Rommel & Co.,

[795] 33 Rennweg 33 in Zürich.

ZURICH,
Niederdorf Nr. 4. I o s cfc T 11 tk y ^ r.

Spezialität
in

rr# m * 'Wt % I"4 <e rä»

Niederdorf Nr. 4,
ZÜRICH.

Den ßesfbestand meines Winter-Waarenlagers, bestehend in ca. 100 Uefoerziehem und gleiches Quantum Anzügen zum Preist'
von 15 80 Fr. verkaufe ich von heute ab zu den billigsten Engros-Preisen.

Um ferneren geneigten Zuspruch bittet ergebenst

«X. 3X. e y e r.[791]

Die Weinhandlung
von

E.BOSSHÀRD z. Kronenlialle

ZÜRICH
empfiehlt

Tliçkifal&t.
Weisse und rothe Ungarweine zu 50, 60

und 70 Cts. per Liter.
Tyroler Rothweine ~~> Cts.
Toscaner t:>
Aechte Veltlinerweine von Lorenz Gredig

in Pontresina (best aecreditirte Firma)
zu Fr. 1. 30 und Fr. 1. 50 per Liter.

Alten Markgräfler zu Fr. i. 20.
Weisse und rothe Bordeauxweine zu Fr.

1. 20 per Liter.
Weisse und rothe Landweine in

verschiedenen Sorten; bei Abnahme von
100 Liter und mehr entsprechenden Rabatt

Fässchen, miethweise unentgeltlich; für
Stadt u. Ausgemeinden Frankozusendung.

Grösste Auswahl in Flaschenweinen und
Spirituosen. DetaillirtePreiscourants auf
Verlangen franco zugesandt.

Verkaufszeit täglich; auch an Sonn- und
Feiertagen von Morgens 8 Uhr bis Nachts
12 Ohr.

Roheis, Detailverkauf das ganze Jahr.
Dépôt für offene Weine bei Frau Neuert,

Veilchenstrasse 19, Hottingen.
Dépôt für offene Weine, sowie Flaschenweine

und Liqueure bei Fräulein Bert-
schinger, Spezereihandlung, Kr. 5, Obere
Wolfbachstrasse Nr. 5. [770

"PllronT Photographien,L Lh.a/U{j. Bücher, Cataloge
20 Cts. 1<=TO91

Artistische Anstalt Mannheim.

25 tyMjft pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
î Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

KÖpnickerstrasse 55 B. [c763

OQ

ittnlri'tffhr §t)mti>fvmt$m
bureb

JE Hormoaon, Scrjujebcti, 3rla»ö, Sdiottlcmö,
(England unb Wales

mit eingebenber Serücfficbtig.mtg. non

£aa.c «nb $cfd)td)ic, ^tfetafttt: itnb ihtttlï
geiebilbort burd)

Prof. Dr. 31. Öicmu-du\ Jrancis örocmcl, Dr tjnns Ijoffmann,
U. eHirrtcinccr, 3rjh. |JvocH'<, Dr. Ziotf tiofmberg,

t l)ui)n Sdirubr, 1). u. IVoln-fcr.

Jfiit Kiffen limitiert 3rid)miuflcn brt Oriiinlirteftrii Aniiflfcr.

Dies pradittoerf orften Sanges, befj'en t£e£t oon ben
benifcufteu, mit Eariö nnb Seilten ïangjâbïtg befannten JJutO'
reu gefdjrt4Bén ift, erfcbetnttn 18 bis liöcbftciis 2 i £teferungen,
jebe 6 8 Bogen jîarî, jutn pfeife oon 2 III, 11110 nehmen
alle 8ud)börtMnngen Subfcrtptkmen au.

3?erfag oon ^erotnano ^lirt & §of)n in ^ctpjtg

(t5>
o

-SS

Sind) atïe SBitcbbanblungen ju bejieben
in 3Uttd) bei Orell fvitfîti & So.

Meinte,

ber

®efimbI)eiMeljre.
758) 7. Auflage.

SBreiä gel), gr. 18. 70, cteg. geb. 22 gr.
ift anerfcmntbaänottftcmbigfte, uttUgffe
unb proftifdjfte alter ©efimbtjettsbücher.

Berlag noitEduard Kummer In Seipjtg

Grosses Theater-Costümlager
der

Frau Theez-Amsler in Aarau.
Originelle und feine Bedienung.

Für vaterländische Schauspiele
[c77i] und Volkstheater.

Neu! Die billigste Neu!

Papier-ScliMiüemascliine
für Buchdrucker, Lithographen, Buchbinder
und Papierhandlungen (5395 cm. Schnitt-
lange im Preise von 105 125 Fr.) liefert

das Allcin-Dépôt für die Schweiz

H. FREY-SCHMID, Bern,
756J Gerechtigkeitsgasse 99.
Preisliste mit Beschreibung gratis & franco.

^Photographien.
Artist. Anstalt III, Mannheim. f

1881. Ännoncen-Deilage zam Nebelspalter" ^Và. 2.

i » i î

Herren ^Veìer ^lâinlzvr Herrn l.-s«»»I,»râ «ernauíìî
in ^iirieb uncl St, g»Usi>. i» Nssel.

Verl-ix àer Iriib'selrou kneiàuàliinx (Iii. Sokrötor) ^MIM.
üin reizencles unà originelles lZssvbsnk bilàstt

De,- 8ang vom ^ei-ge,'
von

àAusì Oorroài.
I>rsis ?r. 1.80, klsss. geb. ?r. 2.80.
K-rukst ckr, vom ksrgsr niekt àsu Sstlg",

Unit âir âeu Ssng V0M ksrgsr" ti-lllken,

ver «icdsr â!cb sntärgsrn kau».

Kesciiielitei,

?reis ?r. 2. k>0, «lex. geb. ?r.

Idut âir cler Ssng vom ksrger" xut

L»uk' àie lZsscbicklSn" »neb cla-iu!

vuc> kasi vsrgnllgts rsisrtsgs.

s?83

Im Verlags von llrell fü8sl!
à Lo. in ?iirivn ersolreint seit
Oetobvr 1880: <c>-sng-v>

klîttbr kiir Kîielniiiz null Hnteuiellt.

lZxreobêàs,! kür I^skror unà
Lokulkrsunàs.

Ilgrausgsgebsu von tost,
Varsteber âes ^Vaiseniiauses in
^'ilàlrsus uuà L. lmliot, Leminar-
Isbrer in Zobiers.

A weiter ^abrgsng.
Aonatlioli zwei Kammern.

Xbonnsmentsprsis kür 12
Nannte 4 l?r., kür k Uanà 2 l?r.,
Inserat-llsbübr per gespaltene
Asile oàer àsren lianm 20 Lts.

^s^^ probenummern wsràen
gratis unà kranko gslietorl. ^ì^T

I5tzV,I« litt»«
^äer drös86 unà Hutilitcìt

àie mevllktnisàe iXaàeiitgbi'ik
voll l?ss

lî. KIllSieg in lZiirrsnâson bsi àrau.

>s. Lvninià, Bitbograpli,
°7go> àpkgasss l. ^ürieli.

vie iuàenkrage sis lîaoen-, Litton- unà lîulturkrage. Ait einer
wsltgesobiobtliobsn Antwort. Von Or. L. Oübring, Itarlsrulie
unà Leipzig, Verlag von O. Reutsr. Breis 3 N. Oer bsrübmte
Vsrkasser belianàslt bier mit àer ikm sigsnsn Ivlarbsit unà Lut-
svbieàenbeit àis intsrsssantssto unà bronnsnàsts li'rags àsr L-sggn-
wart. Ois wsltgssobiobtliobe Antwort, weleks àsr grosse Zàsnsoksn-
krsunà nnà lîsnnsr àarauk srtbeilt, ist von eminent praotisober
Bsàsutung unà um so wivbtiger, als àis krsibsitlielrstsn b'oràsrungen
àsr Nsgsnwart unà Aulcunkt àsànrob niebt bssinträebtigt wsràsn.

ver neiligs örunnen Ziu Lonloîlnoim. viobtuug von 8 am us i
Blstsonor. Vsrlag vou 8. Bletsober in Lebleitkeiw. Brstsr ?I,sil.
Brsis 65 Rp. Lin ansprneblosss, aber um so rsizsnàsres Lüeblsin.
àas n'ir unsern Oessrn auk's Värrnsts anempkeklsn. Oassslbs gibt
uns in 5 Llättsrn (14 Oeàioktso) sins rsioks, bswsgts unà karbige
lîilàerrsiks àsr gewaltigen IZpoebsn ailsr Asitsn, wslobe mit ilirvn
Hpisoàsn a« àiesem uralten Lrunnen vorübergezogen, vorüberge-
ransobt sinà.

^.m 23. ?sbruar näebstliin verreist
ab ?üriob sins grösssrs bonotte (Zeselisoltakt àswanàsrsr (von 1'bai-
weil unà Omgsgeuà ailsin über 20 Personen), wslobe sieb am 26. k'ebr.
in Havre auk àem bsrübinten kranüösisvksn ?ostàsmpksr Labeslior"
noeb ^lsw-Vorl< einsoliikksn wsràen.

Da aueb àisse waàsrs OsssIIsobakt vou siusm zuverlässigen
Agenten, unà zwar von àem Onterzsiobnstsn persönlicli zur Linsokikkuug
bis klavro begleitet wirà, unter Oarantis bestsr Hesorguug, so sinà
.^uswanàerungàstige auk àiess vorüügiiobs lAslsgsnbsit biemit bs-
sonàsrs aukmsrlîsam gsinaobt unà zum balàigsn Xnsokluss böniobst
siilgelaàsn von

lì. lZolliger-r'isIer, i^enerÄl-^ssent,
àsr ^uswanàsrungs-tZeselisokakt kk. Rommsi cì t?o.,

s795s 33 Hennweg 33 in ?ilrià

I « 8 «à f H> ^ A I
in

IVsisclsl'âoi'k I^l-. ^,
s: ü iì i c- n.

Oeu ksstdsstàuà ureiues Winter-V/aarenIagers bsstsnsuà iu IVO TlSk?i'xî^!i«i'ii uuà Alsiones l^ukriituni /Tri^iìK^» ?um ?rei^t>
vou 13 8l) fr. vericauke iâ vou iieute al? ^u àeu biltiAsteu t^n^ros-ì?roisgn.

Uni tsruorèu Aonsi^tou ^usvruoli dittet srAedeust

îk. ^ ^ ^ I".s791s

vie ^VeiilkNliiìuiiK

IVsisss UNÄ rotbs Ungar«sms nu l^»

rvroisr lîl»k«êino 7S Lis.
roscansr 7', ^
kscbts Vsitlinor«eins vou I,oren?. Sreàix

»»on kilsriigràtlsr -u I. 20.
iVsisso unà rottis korasî»i»«ei>iê ?r.

I. 20 per làr.
Vkoisss unä rotne >.snll«sins i» ver-

lZrdssts Aus«ab> in r!asobsn«oinon ami

Vsrl<auis!sit tSgiicn; »uck su Sonn- uuà

12 rinr.^ ^

Oèpàt kür offene Veine bei rrau Xgusrt,

Wotkbnedsàsse Ikr. b.
^ '

1770

?í I^Q ri?" ?>>otograpbien,
^Ià.cì,1Il/. Riioker, cîàloge
20 Lts. l°msi
Arti8ti8olie Ün8talt Manniieim.

Là höchst Mante
^. Wvllàvâ in Lsrlill S. 0.

Mnterischr Manderungen
durch

!â Norwegen, Schweden, Irland. Schottland,
cLngland und Wales

Sage «nd Geschichte, Literatur nnd Annst

Prof. Dr. Zt. Lrrnncckr. Francis tZrocmcl, I>> t.sa»s lsoffaian»,
lî^ «!7i'rrtnndt-r, Zoi,. Proriii, >>,. vidais «ok.mbcrq,

flsnao Schrubr, ts. v. Ivoinirr.

Mit »ictcn bundert Zeichnungen der t'cwnlirtencn HiinlUcr.

Dies Prachtwork ersten Ranges, desfon Ceit von den
bcriifouste», mit Land »nd Leuten laugjäbrig bekannten Autoren

gesl'bneben ist, erscheint in ix bis böchstciis 2t Lieferungen,
jede s s Bogen stark, Mit Preise von 2 M,, »nd uckiueu
alle Bnchbandluugeu ^nbscriptioneu au.

Werlag von Seroinanv Kirt à Sohn in -Leipzig

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen
i» Zürich bei Orell Fiißli à Co.

Klencke.

der

Gesundheitslehre.
?5sj ^uk»Ke.

Preis geh. Fr. 18, 70, eleg. geb. 22 Fr,
ist anerkannt das vollständigste, billigste
und praktischste aller Gesundheitsbiicher,

Verlag vonIIàuÂrà Kummer in Leipzig

àsr
frau Iliee?-/ìm8ler in Aarau.

OriginsIIs uuà keine Bedienung.
H'iir vatsrläiräisc-Us LolrausVisls
se77li unà VollîStàêrrsi'.

»leu! Oie bilÜKsto là!

lillviii-iiêoôt kiir à Hàà

Artist. Anstalt III, Mannneim.
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